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öffnung des Bilderkampfe (1521) Mit fünf Aibbildumgen Gr 80 (Wu
90) Freiburg 1921, Herder M. und Zuſchlag

Es ſind Ergänzungen und Erläuterungen Griſars großem Luther⸗
werk, teils populären und aktuellen Inhaltes, teils Ar wiſſenſchaftlichen
Weiterführung der Lutherfrage. Einen guten Inblich in das erſte Bändchen
gewährt die Ingabe der éEun Kapitelüberſchriften: Die Wittenberger Ge
dächtnisfeier der Verbrennung des Kirchenrechtes. Die Verbrennung des
Kirchenrechtes n den geſchichtliche Uellen. Kundgebungen vor der
Wormſer Feier Luther auf dem Reichstag 3 Worms nach den Uellen
Luther 3 Worms eln Ampfer für Geiſtesfreiheit? Lutherfabeln Worm⸗
ſer Reichstag Die ormſer und die Wartburgfeier. 0⁵7

nuere Charakterzüge
der Feiern. Selbſtzeichnung des modernen Proteſtantismus. Die ahr
hundertfeier der Reformation eine Schauſtellung des Ibfalles von Luther
Die Schrift hätte au mn ihrer Hänze den Untertitel führen dürfen Selbſt
zeichnung des Proteſtantismus. Schauſtellung des Luther
1e iſt eine hochwillkommene Ergänzung 5 großen Lutherwerk Griſars
und müßte jedem ernſt denkenden proteſtantiſchen Liſten die Frage auf
die Zunge drängen: Lieber miit Luther irren aAls mit und i der katholiſchen
. die Wahrheit haben? Die zweite Schrift beanſprucht vor allem
wiſſenſchaftliches ntereſſe er ollen eine vollſtändige Beſchreibung
und Beſpre

N der von Luther in ſeinem Kampfe die Kirche ſo
ausgiebig verwerteten bildlichen Darſtellunge! bringen Das erſte, vor⸗
liegende, bringt die allgemeine Einleitung und weiſt auf die hohe Bedeutung
dieſer „Kampfbilder“ für die Seelenkunde Luthers und die der
Reformation, namentli in ihren Anfängen hin. Griſar behandelt die
geſchichtliche, eege die kunſtgeſchichtliche Seite Das m vorliegenden
Heft behandelte „Paſſional Chriſti und Antichriſti“ Uhr den früheſten Streit⸗
gang Luthers auf dem Gebiete des Bilderkampfes vor ugen Folgen ſollen
die Bibelilluſtrationen, andere Buchilluſtrationen und endlich Einzelbilder
Die Behandlung iſt vorbi  Ich Entſtehung, Ausführung, Verbreitung dieſer
rohen Satyren auf Kirche und Papſttum wird eingehend dargelegt. Wer
wiſſen will, welchen Krankheitsſtoff das proteſtantiſche Volk uin ſeinen Adern
Tägt, kann hier ſehr nachdenkliche Studien machen Mit entſchloſſener Hand
wird an die notwendige Blutreinigung geſchritten, ohne die eine
ſundung der deutſchen Verhältniſſe innen nicht enken iſt

Sinthern
13) Die Kongregation der Schweſtern om Allerheiligſten eilande,

genannt „Niederbronner Schweſtern“. Ein Beitrag zur Geſchi
der chriſtlichen Liebestätigkeit der neueſten Zeit Von Dr Luzian
Pfleger, ſt des Bistums Straßburg. Gr 80 (XX U 324; 13
Bilder). reiburg Br 1921, Herder. 3 geb 60— und
Zuſchläge.

Der durch ſeine Veröffentlichungen au außerhalb ſeiner
Heimat rühmlichſt Ckannte Forſcher und Hiſtoriker Dr Luzian P eger,
Prieſter der Diözeſe Straßburg, hat EeS unternom  en, die Geſchi der
„Niederbronner Schweſtern“ 3 ſchreiben. Zielbewußt, wahrheitsgetreu nach
authentiſchen Quellen, Verhältniſſe und Ereigniſſe lug ägend, mit
feinem ebende Perſönlichkeiten, un einfacher, V ſchöner
Sprache und ackenden Schilderungen hat Dr Pfleger ſeine nicht leichte
Aufgabe 3 verwirklichen gewußt. ein erk iſt mehr als ein begrüßens⸗
berter Beitrag. Es iſt eine vorbi Forſchung, eine aktenmäßig belegte,
glückliche Studie moderner katholiſcher Ordensbetätigung auf ſozial⸗karita
tivem Gebiete Möge ſie auch erne wirkſame Anregung werden für ähnliche
Beiträge anderer karitativen en und Genoſ
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